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Die Bauarbeiten für den Ausbau des größten 

deutschen Verkehrsflughafens sind in vollem Gange – 

und FRANK-Rohre sorgen im „Untergrund“ für den 

Abtransport des Oberflächenwassers auf dem neuen 

Vorfeld-Süd. 

 

Im Süden des Flughafens entsteht auf den 

Flächen der ehemaligen US-Militärbasis das 

Terminal 3 sowie das dazugehörige Vorfeld-

Süd mit den Parkpositionen für die Flugzeuge 

(Ramps). 

Der Betreiber des Flughafens hatte sich vor 

der Ausschreibungsphase für ein dicht 

geschweißtes Rohrsystem aus homogenem 

Vollwandrohr nach DIN 8074/8075 mit 

inspektionsfreundlicher Innenfläche 

entschieden. 

Nach mehreren Gesprächen mit dem 

zuständigen Planungsbüro, wurde unser 

Profiliertes-Kanalrohr-System (PKS) aufgrund 

seiner technischen Vorteile (leichtes Handling 

durch integrierte Elektroschweißmuffe, 

geringes Gewicht sowie größerer 

Innendurchmesser) als Alternative zum 

ausgeschriebenen System zugelassen – und 

schließlich auch beauftragt.  

 
 

PKS-plus Kanalrohr DN800 zur Oberflächenentwässerung am 

Flughafen Frankfurt 

 

 

 

 

Objektbericht Flughafen 
Frankfurt 
Neubau Vorfeld Süd – Ramp 6/7 
(Oberflächenentwässerung) 
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Rohrwerkstoff und Herstellung der Rohre 

 

Die Herstellung der gewickelten PKS-

Kanalrohre aus PE 100 erfolgte bei der 

FRANK Kunststofftechnik GmbH im 

hessischen Wölfersheim.  

Polyethylen (PE 100) ist ein Thermoplast das 

neben einem geringen spezifischen Gewicht 

auch eine ausgezeichnete Verarbeitbarkeit, 

Schweißbarkeit und Verformbarkeit aufweist. 

Polyethylen ist besonders beständig 

gegenüber aggressiven Medien (Säuren und 

Laugen). Des Weiteren ermöglicht der 

molekulare Aufbau des Werkstoffes, der aus 

Kohlenstoff und Wasserstoff 

zusammengesetzt ist, eine stoffliche 

Wiederverwertung. Polyethylen ist zu 100 % 

recycelbar.  

Die PE 100 Formmasse wird im 

schmelzförmigen Zustand als fortlaufendes, 

überlappendes Band spiralförmig auf eine 

Metalltrommel aufgewickelt. 

 

Für die statische Auslegung der Rohre waren 

die Lastbilder der Bemessungsflugzeuge 

A380-800 bzw. A340—600 anzusetzen. Diese 

wurden in der statischen Auslegung 

berücksichtig. Für jeden DN und Lastfall 

wurden statische Berechnung gemäß der ATV 

A 127 erstellt und die kritischen Lastfälle in 

geprüfter Form dem AG zur Verfügung 

gestellt. 

Zum Einsatz kam aufgrund der hohen 

Anforderung ein PKS-plus Profil, welches 

speziell für sehr hohe äußere Belastungen 

ausgelegt ist. 

 

 

 

PKS®-Profiltyp PKS®plus, (DN 300 bis DN 3500) 

 

PKS®-Profile des Typs PKS®plus erreichen 

durch den kompakten Profilaufbau mit glatter 

und geschlossener Rohraussenseite sehr 

hohe Langzeitringsteifgkeiten. Sie werden 

daher bei sehr großen äußeren Belastungen 

eingesetzt. 

Durch die glatte Außenwand der Rohre 

eignen sie sich hervorragend zur Herstellung 

von Schächten und anderen Bauwerken mit 

Rohrleitungsdurchführungen. Die PKS®-

Rohre diesen Typs können den jeweiligen 

Anforderungen an die Ringsteifgkeit 

angepasst bzw. die Grundwanddicke nach 

Kundenwunsch festgelegt werden. Die 

Verbindung der einzelnen Rohre kann bis DN 

2400 mit der Heizwendelschweißung erfolgen. 

Von DN 300 bis DN 3500 kann die 

Extrusionsschweißung eingesetzt werden, 

wobei die Rohre standardmäßig wie bei dem 

Profltyp PR mit Spitzende und Muffe 

hergestellt werden. 

 

 

PKSplus Wandaufbau 
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Schweißverbindungen: 

 

In diesem Projekt wurde die geschweißten 

PKS Rohre eingesetzt. Beim Rohrsystem 

PKS® (Profilkanalrohrsystem) werden die 

einzelnen Rohre (aber auch Schächte / 

Bauteile) standardmäßig mit der integrierten 

Heizwendel-Muffe (E-Muffe) geschweißt – 

diese Verbindungstechnik ist bis DN 2400 

verfügbar. Beim Herstellprozess werden Muffe 

und Spitzende an das Rohr angeformt. Bei 

der Montage auf der Baustelle wird dann das 

Spitzende in die Muffe gesteckt und 

anschließend geschweißt. Die 

Schweißparameter werden dabei über einen 

Barcode auf das Schweißgerät übertragen. 

Das Schweißgerät protokolliert automatisch 

den Schweißvorgang. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PKS Kanalrohr DN400 zur Oberflächenentwässerung am Flughafen 

Frankfurt (Lagerplatz) 

 

 

Lieferumfang 

 

240 m PKS-Kanalrohr DN 400 

90 m PKS-Kanalrohr DN 500 

190 m PKS-Kanalrohr DN 700 

390 m PKS-Kanalrohr DN 800 

180 m PKS-Kanalrohr DN 900 

480 m PKS-Kanalrohr DN 1000 

40 m PKS-Kanalrohr DN 1100 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner für nähere Informationen: 

 

Rainer Schwarz, FRANK GmbH 

r.schwarz@frank-gmbh.de 

mailto:r.schwarz@frank-gmbh.de

